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79. Verordnung der Landesregierung vom 12. September 2006, mit der die Landes-Verwaltungsabgabenverordnung
2001 geändert wird

80. Verordnung der Landesregierung vom 19. September 2006, mit der das Raumordnungsprogramm betreffend über-
örtliche Grünzonen für die Kleinregion Wörgl und Umgebung geändert wird

81. Verordnung der Landesregierung vom 19. September 2006, mit der das Raumordnungsprogramm betreffend über-
örtliche Grünzonen für die Kleinregion Wörgl und Umgebung geändert wird

82. Verordnung der Landesregierung vom 10. Oktober 2006, mit der das Raumordnungsprogramm betreffend land-
wirtschaftliche Vorrangflächen für die Kleinregion Hinteres Zillertal geändert wird

Aufgrund des § 2 des Tiroler Verwaltungsabgaben-
gesetzes, LGBl. Nr. 24/1968, zuletzt geändert durch das
Gesetz LGBl. Nr. 94/2005, wird verordnet:

Artikel I

Die Landes-Verwaltungsabgabenverordnung 2001,
LGBl. Nr. 50, zuletzt geändert durch die Verordnung
LGBl. Nr. 99/2003, wird wie folgt geändert:

Im Abschnitt XX der Anlage zu § 1 Abs. 1 wird fol-

gende Tarifpost angefügt:
„176. Verleihung des Rechtes 

zur Führung des Landeswappens 
(§ 4 Abs. 1 des Tiroler Landeswappen-
gesetzes, LGBl. Nr. 61/2006) ................. 1.100,– Euro“

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der
Kundmachung in Kraft.

79. Verordnung der Landesregierung vom 12. September 2006, mit der die Landes-Verwal-
tungsabgabenverordnung 2001 geändert wird 

Aufgrund der §§ 7 Abs. 1 lit. a, 9 und 10 Abs. 2, 3
und 4 in Verbindung mit § 106 Abs. 1 des Tiroler Raum-
ordnungsgesetzes 2006, LGBl. Nr. 27, wird verordnet:

Artikel I

Die Verordnung, mit der ein Raumordnungspro-
gramm betreffend überörtliche Grünzonen für die

Kleinregion Wörgl und Umgebung erlassen wird, LGBl.
Nr. 76/1994, zuletzt geändert durch die Verordnung
LGBl. Nr. 25/2006, wird wie folgt geändert:

Die Anlage zu § 1 Abs. 2 wird in der Weise geändert,
dass die in der Anlage zu dieser Verordnung dargestellte
Grundfläche, bestehend aus Teilflächen der Gste. 307,
308/3, 309 und 591, sämtliche KG Liesfeld, von der

80. Verordnung der Landesregierung vom 19. September 2006, mit der das Raumordnungs-
programm betreffend überörtliche Grünzonen für die Kleinregion Wörgl und Umgebung
geändert wird
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Festlegung als überörtliche Grünzone ausgenommen
wird.

Artikel II

(1) Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages
der Kundmachung in Kraft.

(2) Die Anlage zu dieser Verordnung wird durch Auf-
legung zur öffentlichen Einsichtnahme bei der Abtei-
lung Raumordnung-Statistik des Amtes der Tiroler
Landesregierung während der für den Parteienverkehr
bestimmten Amtsstunden verlautbart.

Der Landeshauptmann:
van Staa

Der Landesamtsdirektor:
Liener Anlage

Der Landeshauptmann:
van Staa

Der Landesamtsdirektor:
Liener Anlage

Aufgrund der §§ 7 Abs. 1 lit. a, 9 und 10 Abs. 2, 3
und 4 in Verbindung mit § 106 Abs. 1 des Tiroler Raum-
ordnungsgesetzes 2006, LGBl. Nr. 27, wird verordnet:

Artikel I

Die Verordnung, mit der ein Raumordnungspro-
gramm betreffend überörtliche Grünzonen für die
Kleinregion Wörgl und Umgebung erlassen wird, LGBl.
Nr. 76/1994, zuletzt geändert durch die Verordnung
LGBl. Nr. 25/2006, wird wie folgt geändert:

Die Anlage zu § 1 Abs. 2 wird in der Weise geändert,
dass die in der Anlage zu dieser Verordnung dargestellte

Grundfläche, bestehend aus einer Teilfläche des Gst. 1,
KG Mariastein, von der Festlegung als überörtliche
Grünzone ausgenommen wird.

Artikel II

(1) Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages
der Kundmachung in Kraft.

(2) Die Anlage zu dieser Verordnung wird durch Auf-
legung zur öffentlichen Einsichtnahme bei der Abtei-
lung Raumordnung-Statistik des Amtes der Tiroler
Landesregierung während der für den Parteienverkehr
bestimmten Amtsstunden verlautbart.

81. Verordnung der Landesregierung vom 19. September 2006, mit der das Raumordnungs-
programm betreffend überörtliche Grünzonen für die Kleinregion Wörgl und Umgebung
geändert wird

Aufgrund der §§ 7 Abs. 1 lit. a sowie 10 Abs. 2 und 3
des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2006, LGBl. Nr. 27,
wird verordnet:

Artikel I

Die Verordnung, mit der ein Raumordnungspro-
gramm betreffend landwirtschaftliche Vorrangflächen
für die Kleinregion Hinteres Zillertal erlassen wird,

LGBl. Nr. 64/1991, zuletzt geändert durch die Verord-
nung LGBl. Nr. 86/2004, wird wie folgt geändert:

Die Anlage zu § 1 Abs. 2 wird in der Weise geändert,
dass der in der Anlage zu dieser Verordnung dargestellte
Teil des Grundstückes Nr. 952, KG Aschau im Zillertal,
von der Festlegung als landwirtschaftliche Vorrang-
fläche ausgenommen wird.

82. Verordnung der Landesregierung vom 10. Oktober 2006, mit der das Raumordnungs-
programm betreffend landwirtschaftliche Vorrangflächen für die Kleinregion Hinteres
Zillertal geändert wird
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Artikel II

(1) Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages
der Kundmachung in Kraft.

(2) Die Anlage zu dieser Verordnung wird durch Auf-

legung zur öffentlichen Einsichtnahme bei der Abtei-
lung Raumordnung-Statistik des Amtes der Tiroler
Landesregierung während der für den Parteienverkehr
bestimmten Amtsstunden verlautbart.

Der Landeshauptmann:
van Staa

Der Landesamtsdirektor:
Liener Anlage
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